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Bachem: „Wie kommtZeugedazu,über angesehenePersönlich¬
keiten,insbesondereüberdenAdvokat-AnwaltMüller in Koblenz,
welchen er als Heuchler und erbärmlic'* en Menschen b e-
zeichnet, . .

Präs.: „Das geht über denGegenstanddes jetzigenProzesses
hinaus, undkannnichtdazudienen,irgendEtwas in Bezugauf den
behauptetenBetrugaufzuhellen."

Bachem: „HerrPräs., dieVertheidigungbedarf au chdieses
Momentes, um dem GerichteeinGesammtbildüber dieThätigkeit
diesesMannes gegenüberseinerEigenschaftals Zeugevorführenzu
können."

Präs, glaubt,diebezüglicheErörterungseinichtvon Bedeutung;
der VertheidigungstandendieAktenzur Verfügung;er stellederVer¬
theidigunganheim,beimGerichteinenBeschlus;zu beantragen,ob die
Fragegestelltwerdensolle.

Verth. Bachem stelltdiesenAntrag nicht, sondernnimmt Akt
von derErklärungdesPräs.,derzufolgeesihmgestattetsei,im weitern
VerlausderVerhandlungauf dieAktenzurückzugreifen,soweiter das
zur DurchführungderVertheidigungnöthighabe.

Bachem: „Ich frage,wie oft derZeugediegerichtlicheEinziehung
desPast.N. beantragthat, ehedieselbeerfolgtist?"

Ober-Prokurator: „Ich mußmichgegendieStellungdieser
Frageerklären;dieVerhaftungNeur.'s ist lediglichauf Veranlassung
desHerrnUntersuchungsrichtersgeschehen.Dieserhat denAntragauf
Einleitungdes Verfahrensliitb Verhaftunggestellt;derHerr Zeuge
hattekeinRecht,einensolchenAntrag zu stellen.Alles ist auf Initia¬
tive desHerrnUntersuchungsrichterserfolgt."

Bachem: „Ans denAktenergibtsichundes kannnichtbestritten
werden,das;Herr ZeugedseVerhaftungN.'s 4mal empfohlenhat;
die Vertheidigunghat keinInteresse,zu behaupten,daßdieVerhaftung
N.'s auf denEinflußdesZeugenzurückzuführensei. Ich möchtebitten,
die Fragezu stellen,obHerr ZeugedieUnterbringungvon zweiender
Kinder,nämlichderHubertusund Leist,in eineIrrenanstalt em¬
pfohlenhat."

Zeugeerklärt,sichder Sachenichtmehrzu erinnern.
Bachem: „Ich möchtedie fernereFragean denZeugengestellt

wissen,ob er zurZeit seinerThätigkeitin Marp. auchdie Vernehmung
desZuchthäuslers Brill als Zeugein derSachebeantragthat."


